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erſcheinende

Haale Zeitung
für das erſte Vierteljahr bitten wir rechtzeitig zu erneuern
damit in der Zuſtellung keine Unterbrechung eintritt

Die Sagle Zeitung hält wie bisher ihren liberalen
aber von keiner Fraktionsparole abhängigen Standpunkt feſt
Ein ehren und eigener Fernſprechdienſt ermöglicht
ihr ſchneüſte Uebermittelung aller Nachrichten Der lokale und
provinzielle Theil findet eingehende und freimüthige Be

andlungg Der Handelstheil iſt reichhaltig und umfaſſend Die Kurs
verichte der Berliner Fonds und Getreidebörſe werden
telephoniſch übermittelt und finden noch Aufnahme in die
Abend Nummer deſſelben Tages Eine monatlich zweimal
beigegebene

Verlooſungsliſte
veröffentlicht die Nummern der zur Tilgung aufgerufenen Werth

apiere
hr reich bedacht und ſorgfältig ausgewählt iſt der nuter

haltende Theil neben gediegenem Feuilleton vertreten durch
das beſonders beliebte täglich erſcheinendeUnterhaltungsblatt der SaaleZeitung
nennen wir die Landwirthſchaft Hauswirthſchaft und
Gartenban behandelnden

Blätter fürs Haus
Eine werthvolle Bereicherung hat die SaaleZeitung

durch die hauptſächlich mit vorzüglichem Unterhaltungsſtoff ans
geſtattete

Sonntags Ausgabe
erhalten die in Halle früh 7 Uhr ausgetragen und nach aus
wärts mit den erſten Frühzügen verſandt wird

Ferner iſt die Saale Zeitung Publikationsorgan zahlreicher
Behörden insbeſondere bringt ſie auch die Kundmachungen des
Königl Landrathsamtes des Saalkreiſes des Magiſtrats und der
Polizeiverwaltung der Stadt Halle für

die geſammte Geſchäftswelt aber iſt ſie
Inſertionsorgan erſten Ranges

Der vierteljährliche Bezugspreis der Saale Zeitung beträgt
für unſere Abonnenten in Halle 2,50 Mark bei Bezug durch
die Poſt 3 Mark

Diejenigen Leſer in Halle und Giebichenſtein welche
die SaaleZeitung nicht zweimal täglich beziehen
es vielmehr bei einmaliger Zuſtellung bewenden laſſen
wollen erhalten die Morgen und Abend Ausgabe des
betreffenden Tages uachmittags durch unſere Austräger
zuſammen

Die Expedition der Saale Zeitung

Dentſches Reich
Erklärungen über die Handwerkskammern

Als Herr von Vötticher bei der Berathung der Hand
werkskammer Vorlage im Reichstage eine Zuſchrift des
Stralſunder Jnnungsausſchuſſes zum Beweis daſür anführte
daß nicht das geſammte Handwerk der Vorlage gegenüber eine
grundſätzlich ablehnende Haltung einnehme wie die Herren
Jgcobskötter und Metzuer glauben machen wollten wurde ſeine
Beweisſührung mit lautem Lachen zurückgewieſen Die Deutſche
Tageszeitung bemerkte Herr von Vötticher habe in Stralſund
einen ſo weiten Kreis von Vettern und Baſen daß es kaum
ſchwer gehalten habe von dorther eine ſolche Zuſchrift zu er
halten Nunmehr reiht ſich an die Kundgebung des Stral
funder Jnnungsausſchuſſes ein Beſchluß des Bochumer Jnnungs
gusſchuſſes an welcher den gleichen Standpunkt wie jene ver
tritt Der Bochumer Jnnungsausſchuß hat nämlich eine
Reſolution angenommen in der es heißt Die Errichtung
von Handwerkskammern bedeutet zweifelsohne einen erheblichen
Fortſchritt auf dem Gebiete der Handwerkerbewegung die
Händwerkskammern bieten eine geeignete Unterlage für die
weiteren Beſtrebungen und die Erſfüllung der übrigen Forde
rungen wird durch dieſe Einrichtung nicht erſchwert oder ver
zögert ſondern näher gerückt Der Abgeorduete für Bochum
Fuchs Mitglied des Centrums erklärte ſich mit der Reſolution
einverſtanden und ſagte die Unterſtützung der Handwerks
kammervorlage unter der Vorausſetzung einiger Abänderungen
zu Wie man auch über die Regierungsvorlage denken mag
jedenfalls beweiſt auch der bochumer Beſchluß daß die Herren
Jacobskölter und Metznuer nicht berechtigt ſind im Namen des
ganzen Handwerks zu ſprechen

Katholiſche Demonſtrationen
Als die Genehmigung der Regierung zur Beiſetzung

des verſtorbenen Kardinals Melchers im Dome zu Köln
bekaunt wurde ſchrieb ein nationalliberales Blatt man werde
dafür Sorge tragen daß Demonſtrationen vermieden würden
Allein die Beerdigung in Köln ſelbſt iſt ſchon eine Demonſtration
Nun veröffentlicht obendrein ein kölner Ausſchuß dem der
Vorſtand des dortigen Cenkrumsvereins angehört einen Aufs
ruf in der Köln Volksztg der verräth daß eine nie da
geweſene Demonſtration veranſtaltet werden ſoll Der Aufruf
richtet ſich an alle katholiſchen Pfarreien und katholiſchen
Vereine der Erzdiözeſe, ſowie an die katholiſchen Stüdenten
Korporationen ſie alle die Vereine und Korporationen mit
ihren Fahnen und Zeichen ſollen ſich mit den katholiſchen

ereinen und der Bürgerſchaft der Stadt Köln bei der Ve

r 604 Halle a d Saale Freitag den 27 Dezember
erdigung am 27 d ein Stelldichein geben Damit iſt jedes
Mitglied der Erzdiözeſe die deren weit über eine Million
zählt förmlich zur Theilnahme eingeladen Während der be
vorſtehenden Feiertage werden die Pfarrer von der Kanzel an
ihre Gemeinden die Aufforderung zur Maſſenwallfahrt nach
Köln richten und in der rheiniſchen Metropole wird das
ganze ultramontane Rheinland zuſammenkommen Es wird
eine Maſſenanſammlung ſtattfinden wie Köln ſie nie geſehen
hat Am Nachmittage ſollen dann zwei Volksverſammlungen
gehalten werden in denen die Vorſtandsmitglieder des
Centrumsvereins Reichs und Landtagsabgeordneter Fuchs
und Redacteur Dr Cardanns der tiefen Verehrung und
Dankbarkeit für den hochſeligen Kardinal Ausdruck geben
werden Ob das nicht Demonſtration iſt Und zu Ehren
welches Mannes geſchieht das Melchers iſt gar nicht Rhein
länder ſondern Weſtfale hat in Köln nicht ganze zehn Jahre
allerdings mit ſeiner Geheimregierung den Staatsgeſetzen Trotz
geboten Sein kriegeriſcher Vorgänger DroſteViſchering hat
ſich nach ſeiner gewaltſamen Entfernung ſtill und ergeben nur
ſeiner Aſkeſe lebend den Verhältniſſen gefügt er iſt nicht im
Dome zu Köln beigeſetzt worden ſondern am Orte ſeines
Exils, in ſeiner Heimathſtadt Münſter Wird die Regierung
ſich den Mißbrauch ihrer Nachgiebigkeit in dem geplanten
Umfange bieten laſſen

Sonderbare Gepflogenheiten
Ein eigenthümliches Licht fällt auf die finanzielle Seite der

preußiſchen Unterrichtsverwaltung durch die That
ſache daß erſt die Monita der Oberrechnungskammer den
Anlaß gaben ſtaatliche Mittel die den Gemeinden für Schnl
zwecke zügefloſſen ſind ihrer eigentlichen Beſtimmung zuzuführen
Fälle dieſer Art ſind wiederholt aus dem Regierungsbezirk
Köslin gemeldet worden Jn Bublitz hatte die Stadt
500 M zur Umwandlung der Stellenſkala der Lehrer in eine
Altersſkala erhalten Das Geld floß in die Stsstkaſſe Jn
Rummelsburg und Schlawe geſchah daſſelbe Nun fordert die
Oberrechnungskammer die Belege dafür daß das Geld ſeiner
Beſtimmung gemäß verausgabt iſt Jn Schlawe ſind infolge
deſſen die Lehrer aufgefordert worden über die betreffende
Summe zu quittiren ohne daß ſie etwas davon erhalten haben
Auf dem Lande iſt es vielfach der Fall daß den Lehrern
Quittungen abverlangt werden über ſtaatliche Beiträge die
nicht ſie ſondern die Gemeinden erhalten haben und zwar
werden dieſe Quittungen nicht von den Gemeinden ſondern
von der Regierung verlangt und die Lehrer augewieſen die
betreffenden Summen an die Schulkaſſen abzuführen Nach
dem gewöhnlichen Laienverſtande liegt hier ein Verfahren vor
das auf keinen Fall gebilligt werden kann Jn den Unter
richtsetat kommen auf dieſe Art Summen hinein die nicht
hinein gehören Auf jeden Fall bedarf die Sache dringend der
Aufklärung

Nene olympiſche Spiele
Auf klaſſiſchem Boden dort wo wie Schiller ſingt zum

Kampfe der Wagen und Geſänge ſich auf Korinthos Landes
enge der Griechen Schaaren dermaleinſt froh vereinten ſollen
demnächſt wieder olympiſche Spiele diesmal aber nicht mehr
griechiſchnationale ſondern internationale ſtattfinden Jm
Juni 1894 hat nämlich auf Einladung Frankreichs ein inter
nationgler glhletiſcher Kongreß in Paris ſtattgefunden und
dieſer beſchloß abwechſelnd in den verſchiedenen Ländern alle
vier Jahre internationgle olympiſche Spiele ſtattfinden zu
laſſen Zunächſt wurde für 1896 Griechenland und für
das Jahr 1900 gelegentlich der internationalen Weltausſtellung
Paris in Ausſicht genommen Ein vom Kongreß eingeſetztes
internationäles Komitee hat die Ausführung des Planes in

die Hand genommen Jn Athen hat ſich unter dem Protektorat
des Kronprinzen ein Komitee gebildet welches die Einladung
zur Betheiligung auch an den deutſchen Centralausſchuß
zur Förderung der Jugend und Volksſpielegerichtet hatte Dieſer Ausſchuß hat aber verſtändigerweiſe die
Betheiligung an dem internationalen Athteten Humbug abge
lehnt in einem an den Generalſekretär des AthletenKomitees
gerichteten Schreiben dem wir folgende Notiz entnehmen

Das von dem Kongreß eingeſetzte internationale Komitee
welches nach Vereinbarung mit dem griechiſchen Komitee das
Programm für die Feſtlichkeiten der olympiſchen Spiele ent
worfen hat und dieſe im nächſten Jahre leiten wird enthält
unſeres Wiſſens keinen einzigen in Deutſchland wohnenden Ver
treter und ebenſo fehlen ſolche aus Deutſch Oeſterreich und der
Schweiz Dies hat bereits dahin geführt daß die Wettkämpfe
und die Wettkampfbedingungen von dem internationalen Komitee
nur nach franzöſiſch engliſchen Regeln feſtgeſetzt worden ſind
Schon dieſer letztere Umſtand verhindert uns weitere deutſche
Kreiſe zur Betheiligung an den Wettkämpfen aufzufordern

Zu unſerem Leidweſen liegen aber auch innere Urſachen vor
weil ſich herausgeſtellt hat daß die früheren Einberufer des
Kongreſſes zu Paris deutſche Vertreter abſichtlich ſern gehalten
haben und ferner daß das jetzt für die Feſtlichkeiten eingeſetzte
internationale Komitee ſelbſt eine Mitwirkung deutſcher Theil
nehmer an den Wettkämpfen nicht wünſcht

Bekanntlich iſt der erſte Leiter wie überhanpt die treibende
Kraft des internationalen Komitees Mr Pierre de Coubertin zuParis Nach der Nr 5685 des Gil Blas vom 12 Juni d 8
hat dieſer Herr mit einem Vertreter dieſer Zeitung eine Unter
redung gehabt welche dies Blatt in einem längeren Les jeux
oympiques überſchriebenen Artikel veröffentlicht Darin äußert
ſich Hr Coubertin dahin doß zu dem Pariſer Kongreß alle
eingeladenen Staaten erſchienen ſelen und daß nur Deutſchland
welches wohl mit Abſicht peut Stro à dessein mit Kurſivſchrift
beſonders ervergehokept zu ſpät eingeladen wurde ſich fern ge
halten habe Dieſe Unterlaſſungsſünde omission ſei auf dem
Kongreß zwar viel beſprochen worden aber niemand wäre damit
unzufrieden geweſen ß

Herr Coubertin ſpricht ſich dann über eine Betheiligung
Deutſchlands an den bevorſtehenden Feſtlichkeiten zu Athen dahin

1895

aus Nachdem glücklich ſo die Gefahr einer Betheiliguns
Deutſchlands vermieden iſt wird das Feſt ein großartiges werden
denn die Anweſenheit deutſcher Univerſitäten und Schulen würde
p Theilnahme von franzöſiſcher Seite ſtark beeinträchtigt

aben
Wir enthalten uns in dieſem Schreiben jedweden Eingehens

auf dieſe an maßgebender Stelle in Frankreich herrſchenden An
ſichten und geben nur dem tiefen Bedauern des Central Aus
ſchuſſes über dieſe große Verirrung franzöſiſcher Auffaſſung Aus
druck welche rein menſchliche und hiſtoriſch geweihte Beſtrebungen
als Vorſpann für den nationalen Haß zu verwenden bemüht iſt
Unſere nationale Ehre und Würde gebieten uns daher von den
Feſtlichkeiten in Athen fern zu bleiben

Der Centralausſchuß zur Förderung der Jugend und
Volksſpiele iſt hiernach alſo vorwiegend aus Gründen der
nationalen Ehre zu ſeiner Ablehnung gekommen und man kann
gewiß ſeinem Verhalten nur zuſtimmen Unſeres Erachtens ſolle
man ſich aber auch an Veranſtaltungen wie die hier geplanten
ſchon um deswillen nicht betheiligen weil dieſelben ja auf
etwas anderes als einen internationglen Humbug gar nicht
hingauslaufen können

Der Evangeliſche Bund und Pfarrer Thümmel
Bekanntlich iſt Pfarrer Thümmel in Remſcheid kürzlich

wieder einmal verurtheilt worden und zwar diesmal wegen
einer Schrift betitelt Kritiſche Betrachtungen
eines Proteſtanten zum Prozeß Mellage Wir
haben über dieſes gerichtliche Verfahren das mit der Ver
urtheilung Thümmel s zu 500 M Geldſtrafe endete bereits
verichtet Aus Anlaß dieſes Prozeſſes war nun wieder ver
ſchiedentlich u a im Deutſchen Wochenblatt die Audentung
gefallen als wolle der Centralvorſtand des Evangeliſchen
Bundes mit Pfarrer Thümmel nicht viel gemein haben Das
hat den ſtellvertrelenden Vorſitzenden des Evangeliſchen Bundes
Konſiſtorigalrath D Leuſchner veranlaßt in der Weſt
deutſchen Zeitung eine längere Betrachtung über den jüngſten
Thümmel Prozeß zu veröffentlichen in welcher er ſich durchweg
mit großer Energie auf die Seite Thümmel s ſtellt und zum
Schluſſe ſagt

Das nämlich die Annahme daß der Evangeliſche Bund mit
Thümmel nichts gemein haben wolle iſt ein ſtarker Jrrthum
und dagegen vor allem dieſen Vorkommniſſen gegenüber Ver
wahrung
führungen

So gewiß wir und andere nicht für jedes Wort oder jedes
Thun einer ſo ſcharf ausgeprägten Perſönlichkeit aufzukommen in
der Lage wären andrerſeits aber gemäß dem Recht der freien
Perſönlichkeit zum Urtheil darüber auch gar nicht ohne weiteres
berufen ſind ſo gewiß iſt und bleibt doch Thümmel
unſer und ſeine Sache unſere Sache wie die unſere
die ſeine Wir ſind ihm dankbar für ſein muthiges Bekennt
niß und dankbar insbeſondere für jene inkriminirten vier Artikel
die oben genannte Broſchüre die wenn man auch manch einzelne
ihrer Wendungen beanſtanden wollte den Nagel auf den Kopf
trafen und gerade den Mitgliedern unſerer Staatsbehörden nicht
dringend genug zur Beachtung empfohlen werden können

Das aber wird das Urtheil nicht allein im Evangeliſchen Bund
ſondern bei allen guten und entſchiedenen Proteſtanten ſein
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einzulegen iſt der Hauptzweck meiner Aus

Trinkgelderenquete
Die Reich skom miſſion für Arbeiterſtgtiſtik hat

über die Verhältniſſe der Kellner und Kellnerinnen Gut
achten eingefordert von 27 Wirthevereinigungen darunter aus
Berlin vom Deutſchen Gaſtwirthsverband zugleich für den
Verein Berliner Weißbierwirthe und von 28 Kellnerver
einignngen Das Statiſtiſche Burean des Reiches hat aus den
eingegangenen Gutachten einen Auszug veröffentlicht

Die erwähnten Vereinigungen waren aber auch insbeſondere
noch darüber befragt worden ob die Mehrzahl der Kelluer
Oberkellner und Kelluerinnen im Bezirk der Vereinigung mit
den ihnen ſeitens des Prinzipals gewährten Einkommensbezügen
ihren bezw ihren und ihrer Familie Unterhalt beſtreiten könnenoder änſerden der Trinkgelder bedürfen Darauf haben alle
Kellnervereinigungen und 19 von 27 Wirthevereinigungen erklärt
daß das Perſonal auf die Trinkgelder angewieſen
ſei Drei Wirthevereinigungen haben erklärt daß nur die
Kellnerinnen und unverheirgtheten Kellner mit den ihnen ſeitens
des Prinzipals gewährten Einkommensbezügen den Unterhalt
beſtreiten können Drei andere haben dies allgemein bejaht
Mehr als ein Drittel der Kelluervereinigungen erwähnen daß
in den Vereinsbezirken viele Betriebe gar kein Gehalt und in
den übrigen ſo wenig Gehalt gezahlt wird daß die Kellner
ohne die ihnen als Trinkgelder zufließenden Einnahmen nicht
einmal ihren eigenen geſchweige denn ihren und ihrer Familie
Unterhalt beſtreiten können zumal der Kellnerberuf beſonders
große Ausgaben für Kleidung und Wäſche nothwendig mache

Mit Rückſicht darauf daß in der Litteratur und Preſſe
vielfach die Frage der Abſchaffung des Trinkgeldes erörtert
wird ſchien es von Jntereſſe die Stellung der befragten Ver
einigungen hierzu kennen zu lernen und es wurde daher eine
Frage darüber in den Fragebogen aufgenommen ob in dem
Trinkgeldweſen ein Nachtheil für den Kellnerſtand zu erblicken
und wenn ja auf welche Weiſe die Beſeitigung des Trinkgeld
weſens anzuſtreben wäre Nur 11 Wirthe aber 25 Kelluer
vereinigungen haben bejahend 14 Wirthe und eine Kellner
vereinigung verneinend geanlwortet Die Wirthevereinigungen
erblicken in ihrer Mehrzahl in dem Trinkgelderweſen keinen
Nachtheil ſür den Kellnerſtand weil durch das Beſtehen der
ſelben das Perſonal zur Aufmerkſamkeit den Gäſten e
und zum Fleiß angeſpornt werde denn durch die Bemeſſung
der Höhe des Trinkgeldes drücke der Gaſt ſeine größere oder
geringere Befriedigung mit den Leiſtungen des Kellner
perſonals ans Außerdem gebührten die Trinkgelder dem
Kellner weil ſie vielfach nicht für berufliche Leiſtungen ſondern
für Gefälligleiten gegeben würden Die Gegner des Trink
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gelderweſens nehmen wohl größtentheils an dem Worte Trink
geld Anſtoß Der Bund deutſcher Gaſtwirthe änßert unter
anderem daß das Gehäſſige eigentlich nur in dem Wort
Trinkgeld liegt Wenn dieſes als Dotation ServisHemnneration Doucenr uſw bezeichnet würde ſo würde man

weniger dagegen einzuwenden haben Der größte Theil der
hente beſtehenden Wirthe hat das Geld zur Grundlegung
ſeines Betriebes mit Hilfe des Trinkgeldes verdient und ſcheut
ſich keiner derſelben dies auch öffentlich einzugeſtehen Von
den Kellnervereinigungen erklären drei ſie ſeien zwar im
Prinzip gegen das Trinkgelderweſen könnten jedoch nur unter
der Bedingung für ſeine Abſchaffung eintreten wenn ihnen
eine ihren Kenntniſſen und Leiſtungen entſprechende Bezahlung
r ſei Die Frage auf welche Weiſe die Beſeitigung

6 Trinkgelderweſens anzuſtreben ſei wird von vier Kellner
vereinigungen dahin beantwortet daß durch eine angemeſſene
Bezahlung der Kellner durch den Prinzipal Wandel zu ſchaffen
ſei Zwei Kelluer und eine Wirthevereinigung halten die
Beſeitigung des Trinkgelderweſens nur durch geſetzlich geregelte
Lohnzahlung eine Wirthevereinigung nur durch ſtrenge polizei
liche Kontrolle unter Androhung hoher Strafen für den
Geber höher als für den Nehmer möglich Die übrigen
Vereinigungen wiſſen einen Weg zur Beſeitigung des Trink
gelderweſens nicht anzugeben

Jm allgemeinen bleibt man ſo bemerkt hierzu die Frſ Ztg
nach dieſen Berichten der Vereine der Wirthe und der Kellner
ſo klug wie zuvor Die Trinkgelderfrage erſcheint auch durch
dieſe Enquete weder gelöſt noch einer Löſung auch nur näher
geführt Auf geſetzlichem Wege und durch Behörden iſt hier
überhaupt nichts zu erreichen Es handelt ſich um eine ein
gewurzelte Gewohnheit gegen die wahrſcheinlich nichts auszu
richten ſein wird

Verſchiedene Mittheilungen
Der Ausſchuß des Kolonialraths dem der Entwurf des

Auswanderungsgeſetzes nach ſeinem Eingange zur Vor
berathung überwieſen worden iſt hat ſich nach zweitägigen Be
rathungen bis zum 3 Januar vertagt Referent iſt der Rechts
anwalt Dr Scharlach in Hamburg

Nach der beſtehenden älteren Vorſchrift iſt wenn Per
ſonenzüge ausnahmsweiſe ganz oder theilweiſe außerhalb
der Bahnſteige halten und die Reiſenden dort die Wagen
verlaſſen müſſen ſeitens der Schaffner beim Oeffnen der Wagen
thüren zu beſonderer Vorſicht aufzufordern und nöthigenfalls
beim Abſteigen in zuvorkommender Weiſe Hilfe zu leiſten Dieſe
Beſtimmung iſt wie der Miniſter der öffentlichen Arbeiten unter
dem 10 d angeordnet hat dem Fahrperſonal zur genauen
Beachtung in Erinnerung zu bringen und das gleiche Verhalten
den Stationsbeamten aufzugeben

Auf der kürzlich in Königsberg abgehaltenen Agitations
verſammlung des Bundes der Landwirthe hat Herr von
der Groeben Arenſtein konſtatirt daß der Bund der Land
wirthe in der Provinz Oſtpreußen von den früheren 12,000
Mitgliedern 4000 verloren hat

Jm Auswärtigen Amte tagt der Mil Pol Korr zufolge
in dieſer Woche eine militäriſche Kommiſſion um die
Bedingungen feſtzuſtellen unter denen der vom Landeshauptmann
von Südweſt Afrika Major Leutwein angeregte Plan die
Schutztruppe aus den Eingeborenen und den überſiedelten
Deutſchen zu rekrutiren am beſten auszuführen wäre

Zur Ausdehnung der Unfallverſicherung auf das ge
ſammte Handwerk hat der Centralausſchuß der ver
einigten Jnnungsverbände eine Eingabe an das Reichs
amt des Jnnern gerichtet Jn der Eingabe wird gebeten das
Reichsamt des Jnnern möge ſich dahin ausſprechen daß von
einer Ausdehnung dieſer Verſicherung auf das Kleingewerbe
diejenigen Bernfszweige ausgenommen werden in denen nur
eine geringe Unfallsgefahr als vorhanden feſtgeſtellt werden
kann daß der Gedanke der Zwangserweiterung auf das ge
ſammte Handwerk fallen gelaſſen und dieſe nur in den Hand
werkszweigen vorgenommen werde aus denen Anträge auf Zu
S von fachlichen Unfallverſicherungs Bernfsgenoſſenſchaften
vorkommen

Herr Dr Lange der Redacteur und Herr Hempel der
Verleger der Täg lichen Rundſchan und der Volks
rundſchau, ſind in Streit gerathen weil Herrn Hempel der
Antiſemitismus des Herrn Lange zu gefährlich für die geſchäft
lichen Jntereſſen der beiden Blätter erſcheint Herrn Lange s
Name iſt von der Volksrundſchan bereits verſchwunden und
bei der Täglichen Rundſchau wird daſſelbe in den nächſten
Tagen geſchehen Herr Lange erzählt die betrübſame Geſchichte
in einer an Zuſchrift verſchiedene Blätter welche ſchließt

Um Mißverſtänduiſſe über die eigentlichen Gründe des nun
einmal bekannt gewordenen Streitfalles zu berichtigen muß
ich Jhre Gefälligkeit für dieſe Veröffentlichung in Anſpruch
nehmen nachdem der Verleger der bisher von mir heraus
gegebenen Bläter mir den Raum für irgend eine Erklärung
verweigert hat

Die Moral dieſes Stkreites iſt offenbar daß die Zeit vorüber iſt
in der mit dem Antiſemitismus Geld zu verdienen war Solange
dies der Fall war herrſchte er in den beiden Blättern

Der Gaſtwirth Bodeck gegenwärtig der alleinige
der radikalen berliner Antiſemiten theilt in ſeinem Wochen
blatt dem Volksrecht, mit daß er ſein Verhältniß zu dem
früheren Redactenr des Volksrechts, Joſef Cerny den er
wegen eines Artikels in einem berliner Journal mit der Hunde
peitſche habe Bekanntſchaft machen laſſen, ſowie ſeine Ve
ziehungen zu dem Reichstagsobgeordneten Dr Vöckel demnächſt
öffentlich klarlegen werde Das kann ja recht nett werden

Ansland
Nordamerika

Am Montag abend fand zu New York in der Cooper
Union eine Proteſtverſammlung gegen die Votſchaft
des Präſidenten Eleveland ſtatt Der Vorſitzende führte ans
daß die Monroe Lehre ein Verbot zum Stehlen für jede
andere Nation mit Ausnahme der Vereinigten Stagten ſei
Als er fortfuhr ſich bitter gegen den Präſidenten Cleveland
auszuſprechen wurde er durch Ziſchen und Tumnlte unter
brochen fo daß die Polizei mehrmals einſchreiten mußte um
die Unrnheſtifter zu entfernen Der Sekretär verlas eine
Reſolution betreffend die Einſetzung eines Ausſchuſſes zur
Beeinfluſſung der öffentlichen Meinung gegen den
Präſidenten Cleveland Nachdem der vergebliche Verſuch
gemacht worden war eine Gegenreſolntion einzubringen er
klärte der Vorſitzende die erſte Reſolntion für augenommen
und vertagte die Verfammlung

Nach New Yorker Drahtmeldungen der Londoner großen
Blätter beſſert ſich wie der Voſſ Ztg aus London berichtetwird die Lage in den Vereinigten Staaten fortgeſetzt Der

Berichterſtatter der Times meldet die Parteiſtimmung
mache ſich wieder geltend die Republikaner beginnen bie
tie Sätze der Botſchaft des Präſidenten un günſtig
z3 ritiſiren Der Umſchwung der öffentlichen Meinung be
unde ſich durch das in Umlauf grgie Gerücht der Präſi

dent wünſche daß die Erörterung über Vene
zuela aufhöre Nur im Weſten ſei die Stimmung

ſt Gunſten der Votſchaſt noch zſtart Die Unlver
tät Chicago erlleß einen Protef en die jüngſte

Erklärung des Profeſſors von Holſt Der New
Horker Vertreter der Daily News meldet vom Montag
Alle enagen Entwickelungen arbeiten auf den Frieden hin
Als die Fondsbörſe mit ſteigenden Kurſen eröffnete athmete
das ganze Land hoch auf es handelt ſich nur darum ob die
algen der Uebereiltheit des Präſidenten ſo abgewendet werden
nnen um das Land vor einem Vankerott zu retten Heute

abend r mehr Zuverſicht als geſtern daß dies geſchehen
könne inzwiſchen werde alle Kraft angewendet um die guten Be
ziehungen zwiſchen beiden Ländern wieder herzuſtellen Der
Stand ard meldet Oberrichter Full er werde Vorſitzender

der Venezuela Kommiſſion ſein Eine New Yorker Drathung
des Daily Chronicle ſchreibt den Umſchag in der
öffentlichen Stimmung in großem Maße dem Eindruck zu
den Gladſtone s Brief an die World machte ſowie
den Friedenskundgebungen in den Kirchen Die Hauptgefahr
ſcheine jetzt in der Aufregung der Venezuelaner zu liegen

Daily Chronicle tritt für Zugeſtändniſſe an die Ver
einigten Staaten ein Salisbury ſollte entweder die Grenz
frage einem Schiedsſpruche unterbreiten oder eine Erörterung

gen inwieweit die Monroe Doklrin angewendet werden
nne

Die World erhielt nachſtehendes Kabeltelegramm von
Lord Roſebery mit Bezug auf die VenezuelaFrage

Jch glaube entſchieden nicht an die Möglichkeit eines Krieges
zwiſchen den Vereinigten Staaten und England ans einem der
artigen Anlaſſe Es wäre das größte Verbrechen welches die
Geſchichte zu verzeichnen hätte wenn die beiden mächtigen
Nationen angelſächſiſchen Stammes zur Zeit wo ſie berufen
erſcheinen ihren Einfluß über die geſammte Welt hin im
Intereſſe der Chriſtenheit und der Civiliſation geltend zu
machen es vorziehen würden ſich gegenſeitig zu zerfleiſchen
wegen eines Grenzſtreites mit einer kleinen ſüdamerikaniſchen
Republik Ein ſolcher Vorſchlag braucht nur aufgeſtellt zu
werden um ſich ſofort als unſinnig zu erweiſen Es iſt
lediglich nolhwendig daß unſere Regierungen den Kopf hoch und
kühle Ueberlegung behalten

Türkei
Nach Meldungen aus Hreta ſcheint die dortige Bewegung

infolge der militäriſchen Maßnahmen eingedämmt zu ſein und
man glaubt eine baldige Beruhigung erhoffen zu können Um
die geiroffenen Maßnahmen nachdrücklich unterſtützen zu können
hat ein Jrade des Sultans die Mobilmachung von vier Ba
taillonen Radiſs im Vilajet Smhrna angeordnet um dieſe
Truppen nach Kreta zu entſenden Die Bewegung auf der
Jnſel wird allgemein als eine ausſchließlich lokale und minder
gefährliche bezeichnet

Jn Konſtantinopel geht das Gerücht der nach Lemnos ver
bannte frühere Großvezir Sadik ſei zurückberufen
worden man will daraus auf einen bevorſtehenden
Miniſterwechſel ſchließen

Mit Rückſicht auf die herrſchende Stimmung hat der päpſt
liche Delegat Bonnati es unterlaſſen eine Weihnachtsmeſſe
zu leſen

Der Sultan verlieh Kiazim Paſcha Platzkommandanten
von Konſtantinopel und Chewket Paſcha Commandenr der
zweiten Garde Diviſion in Konſtantinopel den Großkordon des
Medjidieh Ordens mit dem Stern in Brillanten

Für die Vilajets Sivas Bitlis und Erzerum ſind chriſtliche
Beigeordnete ernannt worden ferner ſind 6 Juſtizinſpektoren
und zwar je ein Muhammedaner und ein Chriſt für je zwei
europäiſche Vilajets ernannt worden

Einer Drahtmeldung des Kommandanten des fünften Corps
zufolge wurden 6000 Druſen aus ihrer Stellung in den Ort
ſchaften Mezraa Sedjek und Medjek gedrängt es iſt
Befehl zu deren weiterer Verfolgung ertheilt worden

Die Reſerven in Thyra Aidin Karad Jaſun und Jeni
Bazar ſind einberufen worden

Jtalien
Jn Hofkreiſen verlautet daß der Kronprinz ſich nächſtens

mit der Prinzeſſin Mathilde von Bayern der Eukelin
des Prinzregenten verloben werde was als ein Glück auch
inſofern betrachtet wird weil die Prinzeſſin mit den Fürſten
häuſern verwandt iſt die einſt über Toskang und Modeng
geherrſcht haben

Der Papſt bereitet zwei Encykliken eine über die
armeniſche und eine über die Levantefrage vor

Der Abg Jmbriani reichte am Montag wie die Nat Ztg
meldet beim Kammerpräſidium eine Anfrage ein worin er Auf
ſchluß darüber verlangt ob die Regierung nachdem durch die
parlamentariſche Unterſuchung feſtgeſtellt worden ſei daß dem
Abgeordneten Guy mehrfach große Geldſummen angeboten
worden ſeien damit er zu Gunſten eines hohen Staatsbeamten
auf ſeine Kandidatur zum Parlament verzichte für angezeigt
halte dieſen Staatsbeamten im Amte zu belaſſen obgleich
die Kommiſſion erklärt habe daß die Verantwortlichkeit deſſelben

wegen Mangels an Beweiſen nicht erhärtet werden
önne

Die Jtalia Militare greift wie der Frkf Ztg
telegraphirt wird die Regierung wegen ihrer roſigen Depeſchen
an und meldet Menelik marſchire vorwärts mit dem ganzen
Hofe er ſei ſchon am See Aſchanghi Das ganze Verhalten
der Abeſſinier beweife daß ſie der Unterſtützung durch die
Derwiſche ſicher ſeien die gleichzeitig vorrückten Die Re
gierung habe aber endlich den Ernſt der Lage erkannt denn
man bereite fieberhaft neue Truppenſchübe vor und ſchicke was
man könne Jn den nächſten Tagen werden die Benrlaubten
der Klaſſe 1872 einberufen werden da die Klaſſe 1873 nicht
ansreichte die Lücken zu füllen

Aus Tarent wird der Agenzig Stefani gemeldet daß der
Moroſini geſtern unter dem Befehl des Admirals

Carfaro nach Smhrna in See gegangen iſt
Nach einer Meldung des Blattes Fanfulla ſoll infolge

der Lage in Anatolien der Kreuzer Piemonte geſtern von
Suyrna nach Alexandrette abgegangen ſein Fanfulla
dementirt entſchieden daß die italieniſche Regierung bei der
ruſſiſchen Negierung wegen der Vorgänge in Abeſſinien
vorſtellig geworden ſei

Nuſtland
Zur Feſtſetzung des Gold rnubelkurſes für das ganze

Jahr 1896 ſchreibt die Birſchewyja Wjedomoſti
Außer ihrer Bedeutung für Handel und Jnduſtrie wird dieſe

Maßregel einen äußerſt beruhigenden Eindruck auf die ganze
politiſche Welt machen Sie ſtellt eine neue Bezeugung von
Rußlands Friedensliebe dar Das Finanzminiſterium könnte
nicht eine ſo r Verpflichtung wie die Fixirung des
Wechſelkurſes auf ein ganzes Jahr übernehmen wenn es
nicht überzeugt wäre daß die Stetigkeit dieſes Kurſes der
Stetigkeit der friedliebenden auswärtigen Politik Rußlands
entſpreche

Oeſterreich UNugarn
Der Miniſterpräſident von Banffy und der Finanz

miniſter Lukacs begeben ſich am 2 Jannar uagch Wien um
die Ausgleichsverhandlungen zu beginnen Dieſe Beſprechungen
ſind naturgemäß nur prinzipieller Natur es werden in
erſter Reihe Finanzfragen zur Erörterung gelaugen Die

Miniſter für Ackerban und Handel nehmen erſt ſpäter an der
Beſprechungen theil

Frankreich
Der aus Wien in Paris eingetroffene Botſchafter und

frühere Polizeipräfekt Lo z 6 wurde am Dienstag vom Unter
ſuchnngsrichter wegen der Arton Affäre befragt Er gab
an daß er innerhalb der Grenzen des pariſer Polizeirayons
Arton habe ſuchen laſſen weitere Nachforſchungen aber ſeien
Sache Soinoury s des Chefs der allgemeinen Sicherheit
geweſen Die von Feinden der Opportuniſten verbreitete Nach
richt Lozé habe ſeiner Zeit Geheimordres von ſeinen Vor
geſetzten ſogar von Carnot Arton laufen zu laſſen erhalten
und dem Unterſuchungsrichter davon Mittheilung gemacht iſt
eine tendenziöſe Erfindung Man iſt der Anſicht Lozé werde
auf den Votſchafterpoſten in Wien zurückkehren

Wie die Frkf Ztg aus Paris erfährt wird Bourgeois
am 12 Jan in Lyon eine große politiſche Rede halten und
darin die Reformen beſprechen welche die Regierung für die
nächſte Kammerſeſſion vorbereitet er wird auch ankündigen
an nächſte Budget werde die progreſſive Einkommenſteuer ent
alten

Nachdem die Deputirtenkammer in drei Sitzungen die Jntker
pellationen betreffend die Phosphat Konzeſſionen in
Algerien berathen hat und nachdem mehrere Unregelmäßig
keiten feſtgeſtellt worden ſind nahm die Kammer am Dienstag
eine von dem Miniſterpräſidenten Bourgeois geebilligte
Tagesordnung an welche gegen die begangenen Unregel
mäßigkeiten Einſpruch erhebt und die Regiernng auf
fordert eine Vorlage betreffend die Phosphat Ausbentung
einzubringen

Jm Senat tadelte am Dienstag bei der Berathung des
J der Senator Lamarzelle die Art und

Weiſe der Vorbereitung der Madagaskar Expedition
durch welche die außerordentlich hohe Sterblichkeit verurſacht
worden ſei Der Redner forderte die Regierung anf feſt
zuſtellen wer hierfür verantwortlich ſei Der Kriegsminiſter
Cavaignac erwiderte das gegenwärtige Kabinet treffe
keinerlei Verantwortung Die Zahl der Todten überſteige
nicht 3500 Der Miniſter ſchloß indem er die Nothwendigkeit
der Schaffung der Koloniglarmee betonte Hierauf nahm
der Senat den Heeresetat an und ging zur Berathung des
Marineetats über Auf eine Anfrage erwiderte der
Marineminiſter Lockroy die Schiffsbanten ſeien nie ſo
lebhaft im Gange geweſen als jetzt und dieſe eifrige Thätigkeit
werde im nächſten Jahre noch andauern Die Flotte beſinde
ſich in der gleichen Lage wie die Flotten der dem Dreibunde
angehörigen Mächte Schließlich wurde auch das Marine
budget angenommen

Niederlande
Die zweite Kammer genehmigte den Geſetzentwurf

betreffend die Konvertirung der 3,prozent Staatsſchuld
in dreiprozentige

Griechenland
Die Kam mer wurde auf den 20 Jannar einberufen

Serbien
Wie verlautet hat der Finanzausſchuß der Skupſchting
in dem Budget mit Zuſtimmung des Finanzminiſters
namhafte Streichungen vorgenommen ſo daß ſich der
Ueberſchuß bedentend erhöht

Das uenerliche Verbot der Einfuhr ſerbiſchen
Borſtenviehs nach Ungarn hat hier große Erregung
hervorgerufen Während die ungariſche Regierung das Verbot
damit begründet daß unter dem ſerbiſchen Borſtenvieh die
Manl und Klauenſeuche in größerem Umfange feſtgeſtellt
worden ſei wird in ſerbiſchen amtlichen Berichten konſtatirt
daß in Serbien keine Spur dieſer Krankheit vorhanden iſt
Wenn in Steinbruch unter einem Transport ſerbiſchen Borſten
viehs ſolche Krankheit vorgekommen ſein ſollte müßte nach
diesſeitiger Auffaſſung das ſerbiſche Vieh erſt in Stein
bruch angeſteckt worden ſein

Bulgarieit
Jn der Sobranje kam es bei der Verhandlung des

Arbeitsbudgets zu einer lebhaften Debatte über die
Kredite zur Vollendung des Baues des prinzlichen
Palais Karaweloff beſchuldigte die Umgebung des
Prinzen ſich beim Palaſtban zu bereichern Die Sozialiſten
und Radoslaviſten warfen der Regierung Verſchwendnung vor
Der Miniſterpräſident Stoiloff und der Kainmerpraäſident
wieſen die Anſchuldigungen der Oppoſition zurück Schließlich
wurden die Kredite und das Geſammtbudget angenommen
Am 31 Dez tritt die Sobranje in die Ferien

Provinzialnachrichten
x Torgan 24 Dez Jntereſſante Urnenfun de ſind
jetzt in dem benachbarten Zſchackau gemacht worden Man hat
hier einen vollſtändigen Begräbnißplatz aus der alten germaniſchen
Zeit entdeckt Die Stätte befindet ſich auf dem Wege nach
Falkenſtruth Sie war früher ein Sandberg der den höchſten
Punkt der Umgebung bildete Jetzt liegen die Urnen in einem
Kreiſe unmittelbar unter der Ackerſchicht Der Berg iſt nämlich
nach einem alten Kaufvertrage vor mehr als 500 Jahren um 3
Klaftern abgetragen worden Bis jetzt ſind 9 Urnen ausgegraben
worden in der verſchiedenſten Form und Größe Man kann an
ihnen deutlich wahrnehmen daß der Begräbnißplatz Jahrzehnte
lang benutzt worden iſt denn von der urſprünglich groben
bauchigen Urnenform iſt der Fortſchritt bis zu der verzierten
glaſirten und geſchweiften Form bemerkbar Auch der Verſchluß
der Urnen und die Verbrennungsart denten auf einen längeren
Gebranch der Opferſtätte hin Als Grabbeigaben ſind
bis jetzt nur einzelne Bronceſtückchen wahrſcheinlich
Fibeln und die Reſte eines Pferdes entdeckt letztere
bei der Mittelurne des ringförmigen Platzes Dieſe
Urne enthält wahrſcheinlich die Reſte des Familienoberhauptes
Leider ſind einzelne Urnen nur unvollſtändig zu Tage gefördert
Bei den weiteren Ausgrabungen iſt jedoch zu erwarten daß die
Urnen unbeſchädigt zu Tage gefördert werden Auch in
Cranichan hat man vor kürzerer Zeit einen ſolchen Platz
gefunden leider iſt er jedoch nicht ausgenntzt worden Ueber die
Lagerung und nähere Beſchaffenheit der Urnen werden die
welteren Ausgrabungen noch aufklären

X Torgau 26 Dez Brand Heute mittag 12 Uhr
wurde plößlich Feuer gemeldet Daſſelbe war in dem Hirſchfeld
ſchen Manufaktürladen ausgebrochen und nahm mit raſender
Schnelligkeit überhand Jn kurzer e war die Feuerwehr zur
Stelle es gelang ihr auch das Feuer auf den Herd zu be
ſchränken Der Laden brannte aus Der Brand iſt wahrſchein
lich durch Unvorſichtigkeit entſtanden Aus dem Laden ſelbſt iſt
wenig gerettet und das durch die Feuerwehr gerettete Zeug iſt
zum größten Theil angebrannt

Auf ein JagdGräfenhainchen 26 Dez Jaagd
ergebniß wie es nur in wenigen Jahren ſo reichlich zu ver
zeichnen iſt dürfen die Pächter des benachbarten Jagdreviers
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Wachtmeiſter, Herren Gebrüder Kohlberg aus Halke zurückülicken Nicht weniger als 20 Stück nete
und ihren Gäſten zum Schuß gekommen was bei der ver

ältnißmäßig engen Grenze des Reviers einen recht ſtattlichen
rfolg bedeutet Allerdings iſt die Zuſammenſetzung dieſes zur

Strecke gebrachten Wildprets eine recht bunte 1 Achtender
1 Sechsender 3 Spießer 5 Kälber und 10 Stück Mutterwild
mußten bluten und es iſt wohl anzunehmen daß es für die
Nachzucht förderſamer war wenn das tödtliche Blei wähteriſcher
und nachſichtiger geweſen wäre

O Erfnurt 26 Dez Schulweſen Die von hier aus
vor einigen Tagen ſchon gemeldete Umgeſtaltung der hieſigen
Volksſchulen dürfte wie aus beſter Quelle verlautet bis zu
Beginn des kommenden Schuljahres durchgeführt ſein um ſo
mehr da die ganze Operation der Stadt keine beſonderen Koſten
verurſachen ſoll Es handelt ſich bekanntlich um die Umwand
lung der bisherigen vierklaſſigen in eine ſiebenklaſſige Volks
ſchule

Noßleben 24 Dez Neuer Leuchtſtoff Zu der
kürzlich aus Artern unter vorſtehender Spitzmarke gebrachten
Mittheilung ſchreibt man uns daß die Kaufleute Caeſar
Kaeſtner und Otto Korth in Halle mit dem Jngenienr Wilhelm
Söhns in Roßleben den neuen Leuchtſtoff Calciumecarbid
nicht erfunden haben ſondern daß dieſelben ſich Apparate und
Lampen patentiren ließen in denen ſich aus dieſem längſt be
kannten Kalkkohlenſtoff einfach und bequem das Acetylengas entwickeln und ähnlich dem elektriſchen Lichte verbrennen laßt

P Staßfurt 26 Dez Waſſerleitung Die ſeit Jahren
herrſchende Kalamität der ungenügenden Verſorgung mit Trink
waſſer ſcheint endlich dadurch behoben zu ſein daß vom 24 d
ab die Waſſerleitung aus der Börnecker Gemarkung fertiggeſtellt
iſt Gegen das ſalzige Waſſer aus dem Bohrloch in der
ſtädtiſchen Ritterflur das einſt abgelehnt wurde weil es nach
Leichen ſchmecken ſolle iſt das neue Trinkwaſſer ſehr weich und
ziemlich geſchmacklos natürlich muß der Uebergang erſt überwunden werden Das Waſſer war ſ Z allerdings ehe günſtig
begutachtet

Perſonal Veränderungen in der Armee ProvinzSachſen und Thüringiſche Fürſtenthümer Ernennungen
Befördernngen und Verſetzungen Jm Sanitätscorps Dr
Schillbach Äſſiſt Arzt 1 Kl vom 5 Thüring Jnf Regt Nr 94 Groß
herſog von Sachſen zum Stabs und Abtheil Arzt der 2 Abtheil des Holſtein
Feldart Regts 24 kbeſördert Die Aſſiſt Aerzte 2 Kl der Reſ Straehler
vom Landw Bezirk Aſchersleben Dr Steinkopff vom Landw Vezirk Halle a
Matuſch vom Landw Bezirk Bitterfeld Dr Schild vom Landw Bezirk
Magdeburg Dr Pütz vom Landw Bezirk Magdeburg zu Aſſiſt Aerzten 1 Kl
befördert Die Unterärzte der Reſ Dr Bühring Kaempf Dr Koſt vom
Landw Bezirk Magdeburg Wiegmann vom Landw Bezirk Weimar Pr
Heubel Unterarzt der Marine Reſ vom Landw Vezirk Meiningen zu Aſſiſt
Aerzten 2 Kl befördert Abſchiedsbewilligungen Dr Werte Aſſiſt
Arzt 1 Kl der Landw 3 Aufgebots vom Landw Bezirk Weimar Dr Wachs
Stäbsarzt der Landw 2 Aufgebots vom Landw BVezirk Bitterfeld Dr Zabel
Aſſiſt Arzt 1 Kl der Landw 2 Aufgebots vom Landw Bezirk Aſchersleben
der Abſch ed dewilligt

S Aus Anhalt 26 Dez Landesſeminar Für
bitte Der verdienſtvolle Direktor des anhalt Landesſeminars
zu Köthen Schulrath G Heine tritt zu Oſtern in den wohl
verdienen Ruheſtand Seit dem Bekanntwerden dieſer bevor
ſtehenden Aenderung tauchten in den Blättern allerlei Gerüchte
über den Nachfolger des Schulraths H auf die ſich aber alle
als Luftgebilde erwieſen haben Wie wir aus ſicherſter Quelle
erfahren iſt von Hauſe aus der Prof Blume in Köthen für
dieſe wichtige Stelle in Ausſicht genommen Blume iſt ſeit etwa
25 Jahren ſchon am Seminar thätig und hat ſich beſonders
durch geſchichtliche Studien hervorgethan er iſt Theologe und
gehört ſoweit es ſich beurtheilen läßt der liberaleren Richtung
der Theologie an Seine Ernennung ſoll ſchon jetzt vom
Herzog beſtätigt ſein Seit einiger Zeit finden in den Kirchen
Anhalts für die Prinzeſſin Eduard Fürbitten ſtatt denn
man ſieht für den Monat Januar in der prinzlichen Familie
einem fröhen Ereigniß entgegen Da die Ehe des Erbprinzen
und auch die des Prinzen Aribert bisher kinderlos ſind auch der
Ehe des verſtorbenen Erbprinzen nur ein Töchterchen entſproſſen
iſt ſo hegt man in unſerem Ländchen berechtigter Weiſe mit
Bezug auf dieſes bevorſtehende Ereigniß allerlei Wünſche

Vermiſchtes
Volkshochſchule Straßburg Der von der Comenins

Geſellſchaft vor 3 Jahren angeregte Gedanke wie bereits
in Skandinavien Dänemark Schweiz c geſchehen ſo auch in
Deutſchland Volkshochſchulen zur Fortbildung Erwachſener
zu errichten iſt zuerſt in Straßburg verwirklicht worden
und zwar mit beſtem Erfolge Die im Jahre 1875 vom Volks
bildungsvereine errichtete Abend Fortbildungsſchule
wurde im Herbſt 1893 zu einer Volkshochſchule umgeſtaltet
bezw ergänzt und beſteht ſeitdem aus einer Abendſchule
wochentäglich 3 Lektionen zu Zeitſtunden von 7 bis

10 Uhr und einer Tagſchule außer dem Abendunterricht
6 Lektionen von 7 bis 13 Uhr Vormittags im Sommer
8 1 Uhr im Winter Der Nachmittag bleibt frei zu Studien
oder ſonſtigen Geſchäften Lehrling Jm gegenwärtigen Winter
halbiahre beſuchen die Anſtalt bis jetzt 154 Erwachſene
bis zu 45 Jahren alt Untexoffiziere Sergeanten Feldwebel
Lazarethgehilfen Gewerbtreibende
von denen 26 auch am Tagesnnterricht theilnehmen
Von letzteren bereiten ſich 15 für die Abiturientenprüfung
MRealſchule Oberrealſchule Realgymnaſium Gymnaſium bezw
für Prima und die Fähnrichprüfung 11 für die Einjährig
freiwilligen Prüfung vor außerdem beſuchen für letzteren Zweck
10 junge Leute lediglich den Abendnunterricht Die Tagſchnule hat
in 4 Abtheilungen wöchentlich je 48 Lektionen in allen Lehr
gegenſtänden öffentlicher gelehrter Schulen dieſe nur 30 Jn der
Abendſchnle betheiligen ſich in 4 Klaſſen am Deutſchen 88 Fran
zöſiſchen 80 Rechnen Raumlehre und Geographie 66 Geometrie und
Algebra 40 Engliſch 25 Schüler Das Schulgeld iſt bedeutend
geringer als in ſogen Preſſen und wird unbemittelten küch
tigen Schülern gern erlaſſen oder ermäßigt Der Unterricht in
der Staatskunde Geſchichte der 5 Verfaſſungs und Ge
ſetzeskunde Volkswirthſchaftslehre iſt ſchulgeldfrei Den Unterricht
ertheilen theils 6eigene Lehrer der Direktor preuß Realſchuldir a
der Konrektor heſſ Gymnaſialdirektor a D 2c theils Lehrer
hieſiger Unterrichtsanſtalten Die Anſtalt befindet ſich in einem
ermietheten ehemaligen öffentlichen Schulhauſe Nikolausſtr
Die Ausgaben werden durch Zuſchüſſe des Staates 1400
des Volksbildungs Vereines 1500 und die Schul
geld Einnahme beſtrikten Von den 51 Tagesſchülern
daben nach erſt zweijährigem Beſtehen der Anſtalt
5 die Abiturienten 1 die Fähnrich 6 die Primaner 2 die
Apotheker und 20 die Einſährigfreiwilligen Prüfung je 1 die
Aufnahmeprüſung für die Gewerbeſchule die Chemleſchule und
als Poſteleve beſtanden 14 Schüler gingen ohne Prüfung in
einen praktiſchen Beruf über Von den Abendſchülern beſtanden
wie ſchon früher viele ſo in den letzten zwei gar 28 die An
nahmeprüfung bei Poſt Telegraphie Eiſenbahn Stenerfach c
mit gerühmtem Erfolge

Nichtswürdige Vurſchen Nach einem vorliegenden Briefe
iſt der Pößnecker Zeilung zufolge in Marburg der Jäger
Otto Gläſer nachts als Poſten vor der Fahne von zwei
vorübergehenden Studenten beſchimpft und durch einen Revolver
ſchuß in den rechten Oberſchenkel verwundet worden Die
Studenten ſollen den auf und abgehenden Poſten erſt einen
Nachtwächter dann ein Aas und einen Bummler genannt haben
Als Gläſer auf ſie zuging und ſie verhaften wollte habe der
eine Student mit dem Stod anf den Poſten eingeſchlagen
vährend der andere unter ſrinen Rock gut und einen Revolver
rvorzog mit dem er den Jäger niederzuſchießen drohte wenn

ex ſich nicht zurück in ſein Schilderhans begäbe Der Poſten

der Lehrer ihn geſtoßen haben ſoll ſeinen Säbel gezogen und

der Eltern Leiſe ſchlich er ſich an die Thür klopfte und da ihm

Kaufleute Studenten 2c W

habe darauf den einen Studenten gepackt und niedergeſchlagen
während der andere Student der in angetrunkenem Zuſtande
geweſen durch einen Revolverſchuß den Soldaten verwundet
und dann die Flucht ergriffen habe Der Jäger Gläſer konnte
ſich noch bis ins Schilderhaus ſchleppen wurde von der Ab
löſung der Wache vorgefunden und dann gleich ins Lazareth ge
tragen wo er ſich jetzt in ärztlicher Behandlung befindet
Der Säbel Ein bedauerlicher Vorfall hat ſich in Danzig
im Rathsweinkeller abgeſpielt Bei einem Streit der dort nach
vorangegangenem Wortwechſel zwiſchen einem jüngeren Offizier
und einem jüngeren Lehrer entſtand hat erſterer nachdem

dem Lehrer eine Hiebwunde am Kopfe beigebracht Der Ver
wundete wurde zu Wagen ins Lazareth gebracht Die Wunde
war 4 Centimeter lang und hatte den Knochen angegriffen Nach
dem ſie im Lazareth genäht worden ſcheint weitere Gefahr nicht
vorhanden zu ſein

Traurige Weihnachten Ein junger Weihnachts
Urlanber eines Poſener Regiments kam am Sonntag nach
Berlin um die Seinigen zum erſten Male während ſeiner
Dienſtzeit zu beſuchen Vormittags hier angelangt begab er ſich
unverzüglich nach der in der Brunnenſtraße belegenen Wohnung

nicht geöffnet wurde öffnete er ſelbſt Hier aber bot ſich ihm
ein entſetzliches Bild am Fenſterkreuz hing die Leiche des alten
Vaters Der Unglückliche ein ſeit lange kränklicher Arbeiter
hatte ſich kurz vor der Ankunft des Sohnes während ſeine Frau
und Tochter in der Kirche weilten den Tod gegeben Man
P ges plötzliche Geiſtesſtörung das Motiv des Selbſt
mordes iſt

Ausſatz in Dentſchland Ueber einen Ausſatzherd im
Kreiſe Memel der in den Jahren 1893 und 1894 ſich bereits
bemerkbar machte wird neuerdings der Königsb Hartung ſchen
Ztg geſchrieben Eine Leprakranke aus dem Memeler Be
zirke ein 18jähriges Mädchen aus Meldenhagen bei Memel iſt
nach Berlin gekommen um hier Hilfe zu ſuchen Sie iſt in das
Jnſtitut für Jnfektions Krankheiten aufgenommen worden Die
ſer Umſtand hat Dr med Waſſermann Aſſiſtent dieſer Anſtalt
veranlaßt ſich über die Verbreitung des Ausſatzes im Kreiſe Memel
zu erkundigen Es wurden ihm zu dieſem Zwecke die Akten der preuß
Medizinalverwaltung zur Verfügung geſtellt Die Zahlen die
Waſſermann ausknndſchaftete /zeigen daß bei genauerer Nach
forſchung ſich von Jahr zu Jahr eine größere Menge von Lepra
kranken im Kreiſe Memel feſtſtellen läßt Alle Patienten waren
aus litauiſchen Bauerndörfern Durchweg handelte es ſich um
ſchwere ſogenannte tuberöſe Lepraerkrankungen Waſſermann
zählt jetzt bereits 56 Memeler Ausſatzfälle auf Zu einem Teile
iſt die ſtete Echöhung der Befundziffern aus dem Umſtande zu
erklären daß man in Memel auf die Lepra nachdem ſie einmal
erkannt war beſſer achten gelernt hat und daß man ihr plan
mäßig nachſpürte Aber man darf auch die Annahme nicht von
der Hond weiſen daß die Lepra im Kreiſe Memel ſeit man auf
ſie aufmerkſam geworden iſt an Verbreitung gewonnen hat
Sicher geht aus dem Vergleiche der Zahlen hervor daß von
Staats wegen zur Bekämpfung des Ausſatzes im Kreiſe Memel
etwas geſchehen muß

Selbſtmord Ans Wien wird berichtet Der Direktor der
Gebändedirektion Regierungsrath Herzmansky hat ſich er
ſchoſſen Der Grund zu der That iſt in einem chroniſchen
Leiden zu ſuchen

D

Ein zwölffacher Mörder Aus Fort Wayne Jnud
4 d M wird berichtet John S Stone der ſich hier in Haft
befindet und in den nächſten Tagen nach dem Staatsgefängniß
verbracht werden ſoll um einen 10jährigen Straftermin zu be
ſtehen hat ein Geſtändniß abgelegt nach dem er zwölf Morde
auf dem Gewiſſen hat abgeſehen von anderen Verbrechen Er
begann ſeine Verbrecherlaufbahn als Bankräuber in Pueblo Kol
und betheiligte ſich dann zunächſt als Mitglied der Dalton ſchen
Räuberbande an der Beraubung einer Poſtkutſche Mehrere
ſeiner Mordthaten beging er gemeinſam mit William Walrath
der ſpäter ſein Schwager wurde Jn Kanſas Eity verübten die
beiden im Jahre 1883 einen Raubmord an einem Manne Seinen
Antheil an dem Raube will Stone dem dortigen Poliziſten Henry
Donnelly gegeben haben um ſich gegen Verfolgung zu ſchützen
Ein zweiter Mord zu dem ſich Stone bekannt hat iſt der einer
Fran Namens Stewart in CEleveland und des Sohnes derſelben
Die Leichen wurden von den Mördern in Stücke zerſchnitten und
dieſe im Erie See verſenkt Am Morgen nach dieſem Doppel
mord will Stone im Big Four Bahnhofe zu Lyndale Ohio
einen Knaben ermordet haben Jn Buffalo ermordete Stone
gemeinſam mit Walrath und einem Dritten Namens Bunns
einem Wirthe einen wohlhabenden Farmer aus dem Weſten
der ſich in jener Stadt vergnügte Tage machte Der Raub
wurde getheilt Stone und Walrath begaben ſich mit dem Gelde
nach Chicago wo ſie eine Wirthſchaſt eröffneten Dort heira
thete Walrath die Schweſter Stones Nach ihrem Tode ver
ließen Stone und Walrath Chicago Stone kehrte ſpäter nach
Chicago zurück und war mit mehreren anderen an der Ermor
dung eines Mannes Namens Prunty und deſſen Sohnes be
theiligt er entging aber der Verhaftung Ferner hat ſich
Stone ſchuldig bekannt an einem Morde in Dunkirk einem
Morde in Union City Pa und einem Morde bei Youngstown
Ohio betheiligt geweſen zu ſein Der letzte von Stone und

alrath gemeinſam begangene Mord wurde auf einem Fracht
zug der Pennſylvania Bahn am 29 April 1895 verübt wobei
Stone durch einen Schuß verwundet wurde Die letzte Raub
that die Stone und Walrath gemeinſam mit einem dritten Na
mens Duffy verübten ſpielte ſich in Michigan auf einem Train
der Grand Trunkbahn von Kanada ab Die Räuber erbeuteten
mehrere Uhren und eine beträchtliche Summe Geldes Nach die
ſem Streich wurden die Räuber und Mörder verhaſtet

Jtalieniſche Duellanten Aus Florenz wird vom 22 Dez
geſchrieben Zwiſchen den Lieutenants Tamori und Jndu
ſtrioſti fand geſtern ein Zweikampf mit tragiſchem Ausgange
ſtatt Lieutenant Jnduſtrioſti wurde im erſten Gange tödtlich
am Halſe verwundet Einer der Sekundanten welcher die Fort
ſetzung des Kampfes verhindern wollte trug eine ſchwere Wunde
in der Bruſt davon Die beiden Duellanten waren Nebenbnuhler
um die Gunſt einer berühmten Primadonna

Selbſterkenntniſz Chef Der Reiſende von der Firma
Schwindel Co hat uns ſchön hineingelegt mit der Waare
Der verſteht zu ſchwindeln Was ſollen wir nun thun
Compagnon wir ihnErkannt Hetirathsvermittler Jch ſehe ſchon mein
Herr daß Sie auf eine älteſte Tochter angewieſen ſind

Auch das noch Sie Ja eine innere Stimme ſagt
Wryer Er Was eine innere Stimme haſt du auch
no

Endlich Kommerzienrath der ſoeben ſein Adelspatent er
halten Endlich endlich ſtamme ich auch ab

Ein guter Freund Richter zum Bauer Alſo der
Wurzelſepp hat Euch mitgeholfen den Huber zu prügeln
Bauer Ja er war ſo freundlich

mmer zerſtreut Ach lieber Eduard leih mir d20 Mark Jch habe keinen Pfennig in der Taſche 10 Profe e

Wer haſt u einen Hundertmarkſchein gieb mir 80 Mark
erau
Doppelſinnig Gehſt du morgen zu Kommerzſenrath s

Die Töchter ſpielen ſehr hübſch Klavier Jamich ſchon neulich mit Liszt fangen J e wollten

Seltſam Geſchichtsprofeſſor S Sie nun ſtehen Sie
wieder da und wiſſen nichts Jch habe überhaupt zu
meinem Erſtaunen die ahrnehmung ch daß Jhnen
die hübſchen Mädchen dieſer Stadt weit lieber ſind ats alle
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Standesamtlliche Nachrichten
Standesamt Halle 24 Dezember

Anfgeboten Der Geſchäftsführer Kurt Günther und Pauline
Müller Alter Markt 18 und Ritterſtr Der Diener Bruno
Lohrengel und Emma Demelins Kapellengaſſe Der Hand
arbeiter Friedrich re und Helene Hagacke Taubenſtr Der
Laiſerliche BankAſſiſtent Waldemar Kappenberg und Bertha
Hötter Halle und Potsdam

Eheſchließungen Der Keſſelſchmied Albin Remde und Bertha
Hecht Krimmitſchau und Parkſtr 239 Der Schuhmacher BVert
hold März und Lniſe Stier Steinweg Der Markthelfer
Guſtav Halle und Elſe Natho Meckelſtr 14 und Burgörner
Der Fleiſcher Franz Stahl und Auguſte Zietſch Gr Ulrichſtr 24
Der Schmiedemeiſter Theoder Arndt und Anna Reichert Mittel
wache Der Handarb Guſtav Schmidt und Bertha Schaffer
nicht Schützenſtr 12 Der Handarb Otto Hilpert und Martha
Knoche Ludwigſtr Der Tiſchler Johann Sagaſſer und
Emilie Arendt Kl Ulrichſtr 35

Geboren Dem Bandagiſt Karl Kaempf ein Friedrich
Karl Krauſenſtr 20 Dem Schmied Hermann Kluge eine
Ottilie Margarethe Elly Gr Brauhausſtr Dem Apotheker
Fritz Frank ein Adolf Heinrich Fritz Glauchaerſtr Dem
Privaldocent Dr phil Johann Meier ein Hermann Heinrich
Mühlweg 12 Dem chirurg Jnſtrumentenmacher Karl Korb

ein Auguſt Karl Fritz Gr Ulrichſtr tGeſtorben Des Schloſſer Hermann Seeliger T Hedwig
10 M Kl Schloßgaſſe Des Handarb Otto Luley Ehefrau
Marie geb Grauert 35 J Böllbergerweg Des Schuhmacher
meiſter Karl Bachmann T Anng 1J Schlamm Die Wittwe
Friederike Otto geb Heußer 66 J Dachritzſtr 11 Der Land
wirth Ferdinand Frenzel 81 J Diakoniſſenhaus Die Wittwe
per Seneca gen Hoyer geb Seydewitz 46 J Schülers
hof

Meldungen vom 26 Dezember
Aufgeboten Der Eiſendreher Karl Mertig und Luiſe Stieler

An der Univerſität
Geſtorben Des Schuhmachermeiſter Ferdinand Schmidt

Ehefran Wilhelmine geb Dietrich 38 J Glauchaerſtr 53 Der
Schloſſer Hermann Hartmann 56 J Alter Markt 20 Die
Wittwe Emma Bernhardt geb Domine 32 J Klinik Des
Korbmacher Wilh Franke T Minna 1 M Geiſtſtr 54 Des
Schaffner Friedrich König T Frieda 3 J GHardenbergſtr
Des Drechsler Friedrich Görlach T Hedwig 3 M Kuhgaſſe
Des Schmied Franz Hammer Eheſfrau Minna geb Köhler 26 J
Klinik Der Renkner Karl Klebe 81 J Frieſenſtr Des

Schloſſermeiſter Paul Müller S Georg 4 J Dachritzſtr

Handel Gewerbe und Verkehr
Hadmerslebener Klosterbrauerei in LiquidationNach Abschreibungen von 13 755 16 AI und Verwendung von 15,000 M

auf Delcredere schliesst die Bilanz per 30 September 1895 mit einem
Verluste von 86,714 12 I ab bei einem Aktienkapital von 359,000 I

Der Veberschuss der Gelsenkirchener Bergwerksgesell
schatft betrug im November 517,345 1 gegen 481,211 A im Oktober d J
und 393,495 M im November 1894

In der Sitzung des Verwaltungsrathes der Schweizer
Central bahn am 21 d wurden der Direktionskredit für das dritte
Quartal das BRaubudget und das Betriebsbudget für 1896 genehmigt
das Betriebsbudget weist nicht unerhebliche Gehalts Erhöhungen für das
Personal des Zug Expeditions und Fahrdienstes auf Die Anträge der
Hirektion auf Revision der Konkurrenz verträge mit der Jura
Simplon Bahn wurden genehmigt

Züräeh 23 Dez IIeute fand eine Sitzung des Verwoltungsrathes
der Sehweizerischen Nordostbahn statt in welcher der neueStatutenent wurf berathen wurde Es wurde beschlossen dass ein Theil
des Reingewiuns zur Krrichtung billiger Arbeiterwohnuanwven
verwendet werden soll Mitte Januar wird eine ausserordentliche IIaupt
versammlung in Zürich zusammentreten

Die Petersburger Privat Handelsbank rertheilt eine
Abschlagsdividende von 6 Proz

Vom Roh Eisenmarkte Auf der Alonatsversammlung des
Ssiegerländer Roheisen Verkaufsvereins berichtete der Vor
sitzende dass reichliche Auſträge für das ersfe Quartal vorlägen weitere
Aufträge für das zweite Quartal erwartet würden

Zahlungseinstellungen Nach dem Conkeet ist die
Samson Kennedy Company in Toronto eine der grössten
Kanadischen Wollwaaren Firmen fallit Die Verbindlichkeiten betragen
500,000 Dol verschiedene deutsche speziell berliner Uäuser sind be
theiligt Der Bankier Albert Tischler in München ist in
Zahlungsstockung geratheu

Disenbahn Einnahmen Die AMAittelmweerbahn Bin
nahme im zweiten Dezemberdrittel ergab 135,925 Lire mehr wie in
derselben Zeit des Vorjahres

Now Vork 24 Dez Ielegr Rother Winter weizen
677/6 Weizen Dezember 64 Januar 64/8 Mürz 66 Alai 647/8
M a is Dezember 34 Januar 333/, Mai 343/8 Al ehl 2,45
Getreidefracht 38 g

Chicago 24 Dez Telegr Weizen Dezember 54 /8 Januar
54 Mais Dezember 25,

Wagren und Produktenberlehte
Getreide

Danzig 25 Dez Weizen loco ruhig Umsatz 150 Tonven do
inländ boehb u weiss 143 do inlünd hbellb 140 do Transit
hochbunt und weiss 109 do hellbunt 105 do Termin zu freiem
Verkehr per April Alai 145,00 do Transit per April Alai 111 00
Regulirungspreis zu freiem Verkehr 142,00 Roggen loco unveränd do
inländ 111 112 do russ u polnisch zum PTransit 76 do Termin
pr April Mai 116,50 do Termin Pransit pr April Aſai 82,00 do
Regulirungspreis zum freien Verkehr 111 Gerste grosse 660 700 Gramm
1t2 Gerste kleine 625 660 Gramm 103 IIafer inländ 103

Königsberg 26 Dez Weizen unveründ Roggen unverüänd, do
per 2000 Pfd Zollgewieht 107 108 Gerste träge Hafer rubig do loco ver
2000 fd Zollgewicht 105,C0

IIu I 26 Dez Weizen ruhig
iverpool 26 Dez Weizen d höher Alehl fest

Amsterdam 26 Dez Weizen aut Termine behauptet per März
do per Mai 151 Roggen loco do aut Termine behauptet

do per März 103 per hlai Weizen loco 8,00 loco 4,90Petersvurg 26 Dez
IIafer loco 30

New Vork 26 Dez Weizen Verschiffungen der letzten Woche
von den atlantischen Häfen der Vereinigten St aten nach Gross
britannien 76,000 do nach Frankreich 2000 do nach anderen Häf m
des Kontinents 41,090 do von Katifornien und Oregon nan Gross
britannien 120,000 do nach anderen Höfen des Kontinents Qrts

Wolle BaumwolleL eipzaig 24 Dez Kammezug Terminhandel Laplats GrundmusterB
per ez Al per Jan 3,15 per Febr 3,17 M vor Mürr17 ver April 5,17 M ver Mai 3,20 per Juni 3,222

Roggen

Plo re 24 Dez Nachm 12 Uhr 50 Alinuten Baum wolle
Umsatz 10 ,000 davon für Spekulation und Export 590 E Ameri
kaner ruhbiger Surats trügeAMiddl rin üelercugen Dez Jan 4 Verkäuterpr Febr Alrz
4 do April Alai 4 do Juni Juli 42 d KüuferpreisT ivervool 24 Dez Nachm 4 Uhr 15 Mlimuten Baum woll e
Umsatz 10,000 davon für Spekulation und Export 500 Wiliger

Alid amerikan lIieferunzen Stetig Dez Jan 4 Käufer pr

Mai 4 e Verkäuferpr Alai Juni 4 do Juni Juſi aKäuferpr uli Aug 4 do Aug Sept 4 do
72 20r Water Jeigh 62 30r Water Clayton 7 32r Mook Brooke
40r Mayolt 72, 40r Aledio Wilkinson 8 32r Warpeops Lees 6 36r
Warpeops Rowland 7 36r Warpcorps Wellington 8 40r Double
Weston 8 Gr Double courante Qualität 11 32 116 yards 16 16
grey Printers aus 32r r 161 Pest

Sämereien
alten Griechen zuſammen t Flieg Vl Potoreburg 24 Dez UUaut loco Ieinesat loco 10,40

per Jun 25 per Aug 3,25 AM per Sopt 3,27 rer Okt3,27 M per Nov 3,27 i VUmsatz 55,000 kg Ruhig 2
Hrewen 24 Der Baum wolle Stil Vpiand midädl

Jan Febr 4 do Febr März 42 do März Apri 45 de April

Aanchester 26 Nov I2r Wester Taylor 5 30r Water Taplor
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alrsharten

Stets eher
Kronentritt unmöglich

Das elnzlg Praktische für glatte
fahrbahnen

Preislisten und Zeugnisse

gratis und franco

Leonhardt CoBerlin Schiffbauerdamm 3 7

8v

wie ganzen Bibliotheken
zu höchſten Preiſen bei M Oschmann
Alte Promenade 6 Reichshof i

Neujahrsbrief Herkehr
Nenujahrsbriefe Karten ze deren Beſtellung zu Neujahr

gewünſcht wird können ſchon jetzt mit einem Umſchlage und der Auf
ſchrift Nenjahrsbriefe in unſere rothen Conrier Briefkaſten
geſteckt werden Um genaue Adreſſirung Angabe der Straße und
Hausunmmer wird gebeten

Tarif Briefe und Karten 3 Pfg 5 r nhachen 2 Pfg
Kartenbriefe 3Briefbefördernng Conrier Halle a

e

Iehre unter Garantie einem Jeden auch schon im vorgeriülckten Alter ohne jede
Vorkenntnise Deutsech Lntein Kopf und Rundsehritt ferner
Einfache u doppelte Bnebſührung sowie kaufm Rechnen

Streng durchgeführtes System des Einzel Unterrichts

Anmeläuntzen und Eintritt tüglich Müässiges IonorarV Wehmer Kalligraph Gr Steinstr I8 d
Schueider Akademie für Damenbekleidung

51 Geiſtſtraße 51
Metihode der großen Berliner Schneider Akademie Syſtem Kuhn

Theoretiſcher und praktiſcher Unterricht mit und ohne Apparat Figürliches
Zeichnen Buchſührung in verſchiedenen Sprachen Ausbildung von DirektricenConfectionären Zuſchneidern Curſus beginnt am 7 Januar 1896

Proſpekt frei Honorar mäßig 8Vorſteherin Fl Fleissner gepr nach Syſtem Kuhn

Frauen Juduſtrie und Kunſtgewerbe Mal und Zeichenſchule
Bergſtr 6 Handavbeitslehr erinne Seminar Vergſtr 6

Töchter Pensèeonctt
Der Unterricht in unſerer Schule beginnt in den verſch Fächern den 2

8 Januar 1896 Neu Anmeldungen nimmt entgegen die
Vorſteherin E A Kiehling

Frauen Indugtrie und Kunstgew Schule
Halle a Sophienſtraſzje Nr 17 Wilhelmſtraßen Ecke

Speziolfach wodernſte Damenſchneiderei incl Confeckion

Syſtem n Methode d Berl Akademie Schuittzeichnen nach direetemn
Maſt ohne Hilfsmittel und Schablone Ausbildung als Directricen
Für Damen höh Stände Separat Kurſe

Curſe für Putzfach Zeitdauer nach Belieben
Curſe für Wäſcheconfectionn Maſchinennähen Ausbild a Direcktricen
Curfe für Handnähen Sticken Stopfen Häkeln K un rfen sppeln
Curſe für Tapiſſerie und Knnſtſticken in ſ h Techniken

Honorar mäßig Proſpekte gratis und franco durch die r
Vorſteherin Clara HIartini

Waſſerheilanſtalt
Band Ha re heiPresden

Snnatorium für Nervenleiden und chron Krankheiten
Das ganze Jahr hindurch geöffnet Vollſtändig neu eingerichtet Proſpekte

Dr med Bartels ad

Pralſetisch BilligEl hachken,
beſter Schutz gegen Au e r kaum ſichtbar am bat zu tragen leichtes

An und Abziehen empfiehltErmil König Schuhgeſchäft

27 S ZBENEDIOTINE
de ABBAVE de FECAMIP

SEINE INFERIEURE Frankreich
e

LAA

Neu

Der beste aller Liqueure
Aerztlich empfohlen

Man rverlange immer am Pusse jeder
Flasche die viereckige Etiquetto mit der
Unterschrift des General Direktors

In H alle a bei Pottel Broskowslkl
Gr Ulrichstr 28 Gebr Zoru Gr Ulrichstr 60

IIANS IIOTTENROTII General Agent
IIAMBURG

e 7 Loebiseſt Gr Steinstr 82
Neunjahrskarten Ausverkanuf

Nur Wenn eiten abüloen Prelfen
den Z Feiertag und folgende Tage im

Laden Kleine Ulrichſtraße Nr 18
am alten Reitbahngrundſtück 8

s Weilhmnachtsverlooſungen repaſſende r in jeder Preislage

Albin Hentze Halle a Schmeerſtr 24

G es onhäfte be ceher
ſowle ſämmtliche Contorartikel empfiehlt zu billigſten Preiſen

Albin Hentze Halle a Schmeerſtr 24

Die beolen liefert
P Contobücher

ſlachliegend
d

in allen gangbaren Linigturen
aus beſten Papieren und danuerhafteſten Einbänden

empfiehlt in großer Anstahl billigſt
Jede Extra Linigtur liefere in kürzeſter Zeit

Wilh Schwarez per
Papierhandinng und Buchbinderei

ad

Zür den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Olto Hendel

ins ung

Un übertroffen reichhaltigfte Auswahl vom einfachſten bis hochfeinſten Genre

G Witzkarten
Billigſte Bezugsquelle für Wiederverkäufer u im Einzelnen

Albin Hentze valle s 5 bie 24
e S

Jleujulins Flnrton
s in reicher Aus alt be

empfiehlt sein grosses Lager

Damen I IIerren
Taschenuhbren

in Gold Silber Stabl Tula Perlmutter
mit guten Werken zu d solidesten

Preisen

Auf jede Uhr leiste feh
2 Jahre reelle Garantie
Wand und Stand Dhren

in Eicbe Nussbaum Bronce Marmorete
Cär jede Ein iehtungpassencdl

zu den billigsten Preisen
Küchen u Comtoir Uhren

in reichster Auswahl

Neu NeuPatent Wecker
welcher so lange weckt bis mandenselben abstollt

Beamten Wechker
der praktischste solideste u

Wechker der Neuzeit
Auf jede Uhr leiste ich 2 Jahre

reelle Garantie
schnell undReparaturen ne

Auf jede Reparatur 1 Jahr
Garantie

Gustav W IIUVhrmacher
Untere Leipziger Strasse

Fernsprecher Nr 389 d

Visiten Karten
sowie allle amilien Anzeigen
liefert in geschmaelk voller Aus
führung sofortWilh Schwarz

Vapier IIandlung
Leipzigerstr 19

Man kanft
nene und gebrauchte Möbel
jeder Art in größter Answahl u
zu billigſten Preiſen nur bei r
Friedrich Peilehke

Geiſtſtraße 25

Gebrauchte Laden Con
tor n Reſtaurations Ein
richtungen Pianinos und
dergl m kauft ſtets
Friedrich Peileke

Geiſtſtraße 25 r
Gebrauchte Möbel

j Art ſow ganze Nachlaſſe kauft ſtets
Friedrich Peilehke

Geiſtſtraße 25 r

Iinde s Pilzschube
ſind und bleiben

äüe besten
Fabrik o Gr Steinſtr 2

Auskünfte
über Geschäfis u Privatverhält
nisse ertheilen prompt und discret auf
alle Plätze der Welt

Beyrich Greve
internationalés Auskunftshureau

Halle a/8 Loipz Str 101 Vernepr 625

Mit 2 Beiblättern
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